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Herren Bezirksliga

TTC Stein : TTG Sonnenbühl 
Samstag, 29.04.2023, 14:00 Uhr

Halmen und Subik bleiben gegen die TTG Sonnenbühl 
ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Stein am
Samstagnachmittag in den Armen: Daniel Storich hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:26 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Partie gegen die TTG Sonnenbühl gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Halmen und Subik, die in ihren Spielen souverän
agierten und ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Halmen
/ Subik gewannen gegen Mayer / Dorfmüller mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hartmayer / Lenz war für Buckenmaier
/ Halmen schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auf Messers
Schneide stand derweil das Spiel zwischen Berstling / Storich und Heinz / Dorfmüller, ehe sich die
Spieler des TTC Stein mit 3:2 durchsetzen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Peter Buckenmaier
überzeugte im Einzel gegen Christian Lenz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Fünf Sätze lang beharkten
sich Reinhard Halmen und Markus Hartmayer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den
3:2-Sieg perfekt machte. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher ungefährdet war hingegen der 3:0-Erfolg von Markus
Halmen gegen Ingo Heinz. Das war ein souveräner Sieg. Ralf Subik konnte im Spiel gegen Martin
Mayer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Keinen
Zähler beisteuern konnte Kasimir Berstling im Match gegen Johannes Dorfmüller, das 0:3 verloren
ging. Bei der 1:3-Niederlage gegen Benedikt Dorfmüller hatte Daniel Storich nur im ersten Satz eine
Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen knappen Erfolg feierte indessen
Peter Buckenmaier beim 3:2 gegen Markus Hartmayer, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 27:
9 (Buckenmaier) und 19:19 (Hartmayer). Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Reinhard Halmen in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Christian
Lenz. Die richtige Taktik hatte Markus Halmen dagegen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Martin
Mayer von Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Ralf Subik
hatte seinen Gegner Ingo Heinz beim klaren 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:9 (Subik) und 9:23 (Heinz).
Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Kasimir Berstling gegen Benedikt Dorfmüller,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. 7:23 (Berstling) bzw. 13:8 (Dorfmüller) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Daniel Storich kam mit der
Spielweise von Johannes Dorfmüller am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich
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lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für den
TTC Stein im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Stein die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 15:25 bei 6 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TTG Sonnenbühl erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:35. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Stein

Doppel: Halmen / Subik 1:0, Buckenmaier / Halmen 0:1, Berstling / Storich 1:0 
Einzel: P. Buckenmaier 2:0, R. Halmen 0:2, M. Halmen 2:0, R. Subik 2:0, K. Berstling 0:2, D. Storich
1:1 

 TTG Sonnenbühl
Doppel: Hartmayer / Lenz 1:0, Mayer / Dorfmüller 0:1, Heinz / Dorfmüller 0:1 
Einzel: M. Hartmayer 1:1, C. Lenz 1:1, M. Mayer 0:2, I. Heinz 0:2, B. Dorfmüller 2:0, J. Dorfmüller 1:1


